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Folgende Dokumente sind auf der Website www.rohrbach-be.ch aufgeschaltet: 

• Finanzplan 2022 – 2027 

• Budget 2023 

 
  

http://www.rohrbach-be.ch/


Orientierung über die Traktanden 
 

 

Jungbürgerfeier 
 

Wie die letzten Jahre, werden die Bürgerbriefe an die Jungbürgerinnen und Jung-

bürger (Jahrgang 2004) an der Gemeindeversammlung übergeben. Die jungen Er-

wachsenen wurden vorgängig zu einem gemütlichen Nachtessen eingeladen. 

 

Der Gemeinderat freut sich, wenn möglichst alle Jungbürgerinnen und Jungbürger 

an der Gemeindeversammlung teilnehmen. 

 

 

 

Finanzplan 2022 – 2027 
 

Der vorliegende Finanzplan basiert für das Budgetjahr 2023 auf einer unveränder-

ten Steueranlage von 1.35 bei den Einkommens- und Vermögenssteuern. Ab dem 

Jahr 2024 ist eine Steuererhöhung um einen Steueranlagezehntel auf 1.45 einge-

rechnet. Beim Ansatz der Liegenschaftssteuer wird während der Planperiode von 

einem unveränderten Ansatz von 1,1 ‰ der amtlichen Werte ausgegangen. 

 

Bei den Gebührenansätzen beruht die Planung auf den am 01.01.2023 geltenden 

Gebührenansätzen. Während der Planperiode sind keine Änderungen der Gebüh-

renansätze geplant. 

 

Während der Planperiode wird mit Investitionen in der Höhe von gut Fr. 3.8 Mio. 

gerechnet. Das Gesamtinvestitionstotal liegt damit gut Fr. 500'000.00 über der Vor-

gängerversion. Von den Investitionen entfallen rund 30 % auf die Spezialfinanzie-

rungen und müssen über die Gebühren finanziert werden. 

 

Die Steuererträge wurden gegenüber den Vorjahren nochmals optimistischer ein-

geschätzt. Das Wachstum in diesem Bereich wird voraussichtlich auch durch das 

Bevölkerungswachstum positiv beeinflusst. Dieses wirkt sich aber auch auf der Auf-

wandseite entsprechend kostensteigernd aus. Trotz höherer Erträge und einer ein-

geplanten Steuererhöhung wird während dem ganzen Zeitraum 2022 – 2027 mit 

negativen Ergebnissen gerechnet. Diese liegen voraussichtlich zwischen 

Fr. 30‘000.00 und Fr. 370‘000.00. Kumuliert wird mit negativen Rechnungsab-

schlüssen in der Grössenordnung von Fr. 1.Mio. gerechnet. 

 



Das Eigenkapital soll sich entsprechend um die prognostizierten Aufwandüber-

schüsse vermindern und gegen Ende der Planperiode noch Fr. 6.6 Mio. betragen. 

Aufgrund der geplanten Investitionen und der Fehlbeträge der Erfolgsrechnung sind 

die flüssigen Mittel gegen Ende der Planperiode auf deutlich tieferem Stand. Ge-

rechnet wird mit flüssigen Mitteln per Ende 2027 von knapp Fr. 1.2 Mio. Die Auf-

nahme von kurzfristigem Fremdkapital zur Gewährleistung der Liquidität kann nicht 

ganz ausgeschlossen werden. 

 

Je nachdem, wie sich der Investitionsbedarf und die Steuereinnahmen entwickeln, 

ist die beantragte Steueranlage jährlich zu überprüfen und allenfalls anzupassen. 

 

Über den Finanzplan wird an der Gemeindeversammlung detailliert orientiert. Für 

Interessierte steht dieser auf der Website der Gemeinde zur Verfügung. 

 

 

 

Genehmigung des Budgets und  

Festsetzen der Steueranlage für das Jahr 2023 
 

Das vorliegende Budget 2023 basiert auf einer unveränderten Steueranlage von 

1.35 bei der Einkommens- und Vermögenssteuer und 1.1 ‰ der amtlichen Werte 

bei der Liegenschaftssteuer. Bei den gebührenfinanzierten Spezialfinanzierungen 

Wasser, Abwasser und Abfall beruht die Budgetierung auf den aktuellen Gebüh-

renansätzen. Gerechnet wird bei den Spezialfinanzierungen Wasser und Abwasser 

mit einem negativen Abschluss. Die Spezialfinanzierung Abfall schliesst mit einem 

leichten Ertragsüberschuss ab. 

 

In der Investitionsrechnung wird mit deutlich höheren Kosten als in der Vergangen-

heit gerechnet. Vorgesehen ist die Integration des Kindergartens Dorf in die beste-

hende Schulanlage. Für bauliche Anpassungen und Anschaffungen von Mobiliar 

wird mit Kosten in der Höhe von Fr. 450'000.00 gerechnet. Für die erste Etappe der 

Fassadensanierung des Schulhauses Kleindietwil wurde ein Kostenanteil von 

Fr. 140'000.00 berücksichtigt. Die Wasserversorgung plant im nächsten Jahr die 

Quellzuleitung Lohalde zu ersetzen. Gerechnet wird mit Fr. 360'000.00. Gesamthaft 

betragen die voraussichtlichen Nettoinvestitionen Fr. 950'000.00. 

 

Folgende Geschäfte beeinflussen das Budgetjahr: 

 

• Die Steuererträge wurden gegenüber dem Vorjahresbudget nochmals optimisti-

scher budgetiert. Gegenüber dem voraussichtlichen Steuerertrag 2022 wird mit 

einem Wachstum von 2 % gerechnet. 



• Bei den Personalkosten wurde ein Wachstum von 3.2 % angenommen. Davon 

entfallen 2.2 % auf eine generelle Lohnerhöhung oder den Ausgleich der Infla-

tion, 1 % wurde für individuelle Lohnaufstiege berücksichtigt.  

• Auf der Gemeindeverwaltung soll die bestehende Beleuchtung in allen Räumlich-

keiten ersetzt und der LED-Technologie angepasst werden. Gerechnet wird mit 

Kosten von Fr. 27'000.00. 

• Im Bereich Bildung ist aufgrund von höheren Vollzeiteinheiten und Schülerzahlen 

über alle Stufen gesehen von einem Mehraufwand von Fr. 95‘000.00 bei den 

Gehaltskostenanteilen und Schulgeldern auszugehen. 

• Aus dem Finanzausgleich werden Leistungen in der Höhe von Fr. 770‘000.00 

erwartet. 

 

Das vorliegende Budget 2023 schliesst mit folgenden Zahlen ab: 

 

 Total Aufwand Fr. 7'071'990.00 

 Total Ertrag Fr. 6'672'740.00 

 Aufwandüberschuss Gesamthaushalt Fr. 399'250.00 

 

 Aufwandüberschuss allgemeiner Haushalt Fr. 369'200.00 

 Aufwandüberschuss SF Wasserversorgung Fr. 27'050.00 

 Aufwandüberschuss SF Abwasserentsorgung Fr. 6‘410.00 

 Ertragsüberschuss SF Abfallentsorgung Fr. 3'410.00 

  Fr. 399'250.00 

 

Der Aufwandüberschuss des allgemeinen Haushaltes ist nach wie vor relativ hoch. 

Zur vollen Deckung fehlen in etwa 2.5 Steueranlagezehntel. Das vorliegende Defizit 

kann dem vorhandenen Bilanzüberschuss entnommen werden. 

 

Antrag des Gemeinderates: 

Der Gemeinderat beantragt, das Budget 2023 zu genehmigen. 

 

Im Jahr 2023 sind folgende Gemeindesteuern zu erheben: 

• das 1.35-fache der gesetzlichen Einheitsansätze auf Einkommen und Vermögen 

• eine Liegenschaftssteuer von 1.1 Promille des amtlichen Wertes 

 

 Das Budget 2023 kann auf der Finanzverwaltung eingesehen oder in Papierform 

bezogen werden. Zudem sind die Eckdaten unter www.rohrbach-be.ch für Inte-

ressierte aufgeschaltet. 

http://www.rohrbach-be.ch/


Ernennung der Revisionsstelle und der Aufsichtsstelle Datenschutz für das 

Jahr 2023 
 

Seit 2008 amtet die Finances Publiques AG, Bowil, als Revisionsstelle sowie als 

Aufsichtsstelle Datenschutz der Gemeinde Rohrbach. 

 

Antrag des Gemeinderates 

Der Gemeinderat beantragt, die Revisionsstelle und die Aufsichtsstelle Daten-

schutz für das Jahr 2023 wieder der Finances Publiques AG in Bowil zu übertragen. 

 

 

 

Schulhaus Rohrbach – Schulraumplanung; Genehmigung Verpflichtungskre-

dit Fr. 450'000.00 
 

Die Gemeinde Rohrbach hält an ihrem bisherigen Schulmodell fest. Die Schule 

Rohrbach führt 8 Klassen, welche in Parallelklassen unterrichtet werden. In den 

letzten Jahren wurde die Zusammenarbeit der Parallelklassen gefördert und ver-

stärkt in Klassenteams gearbeitet. Der Unterricht in Parallelklassen hat sich sehr 

bewährt und soll auch in Zukunft weitergeführt werden. 

Der Kindergarten I wird per Sommer 2023 im Schulhaus integriert. Auf diesem Weg 

werden alle Schülerinnen und Schüler am gleichen Standort unterrichtet, wodurch 

der Zusammenhalt gefördert werden kann. Mit dem Schulmodell 2023 wurde der 

Grundstein gelegt, den Kindergarten I in die Schulliegenschaft zu integrieren. 

 

Seit dem die Oberstufenschüler das Oberstufenzentrum in Kleindietwil besuchen, 

findet im Schulhaus Rohrbach kein Hauswirtschaftsunterricht durch die Schule 

Rohrbach mehr statt. Die Küche wird aktuell von zwei Klassen der Oberstufen-

schule Huttwil genutzt. 

 

Für das Schulhaus Rohrbach wurde ein Gesamtprojekt erarbeitet. Ziel ist es, den 

Kindergarten I in die bestehende Schulliegenschaft zu integrieren sowie eine opti-

male Raumgestaltung/-ausnutzung zu erreichen. 

 

Projektbeschrieb 
 

• Die Schulküche Rohrbach wird aufgehoben und in ein Klassenzimmer umgebaut. 

Der Kindergarten I wird im neuen Klassenzimmer sowie dem angrenzenden Zim-

mer untergebracht. 

• Der bisherige Nassraum wird kaum genutzt und soll in eine Küche umgebaut 

werden. Somit erhalten die Lehrpersonen trotzdem die Gelegenheit mit ihren 



Schülerinnen und Schülern Guetzli, Gritibänze, etc. zu backen oder ein einfaches 

Menü zu kochen. Die Küchengeräte können weiter genutzt werden. 

• Im Mehrzweckraum (Theoriezimmer/Esszimmer) im Erdgeschoss wird auf mehr-

fachen Wunsch der Lehrpersonen ein Arbeitszimmer eingerichtet. Die Lehrper-

sonen können ihren Unterricht in Zukunft in diesem Raum vor- und nachbearbei-

ten. Die Lehrerbibliothek wird ebenfalls in den Raum integriert und neu zentral 

verfügbar sein. 

• Das Schulleiterbüro ist sehr klein und soll deshalb mit dem angrenzenden noch 

kleineren Besprechungsraum zusammengelegt werden. Der Schulleitung ist es 

aktuell nicht möglich Besprechungen im Büro abzuhalten. 

• Das Mobiliar im Kindergarten I ist in die Jahre gekommen und zusammengewür-

felt. Die neuen Kindergartenräume werden mit neuem Mobiliar ausgestattet und 

die Spielsachen werden mit Neuanschaffungen ergänzt. 

• Das Arbeitszimmer der Lehrpersonen wird mit Personalschränken und Caddies 

(Rollkorpus) ausgestattet. Für das Büro der Schulleitung ist ebenfalls ergänzen-

des Mobiliar eingeplant. 

• Ein Grossteil der Leuchten im Schulhaus ist mit Halogen oder Leuchtstofflampen 

ausgestattet. Die Produktion sowie der Verkauf dieser Leuchtmittel werden im 

Jahr 2023 verboten. Gleichzeitig mit der Schulraumplanung soll die Beleuchtung 

im gesamten Schulhaus ersetzt und der LED-Technologie angepasst werden. 

 

Die Gesamtkosten belaufen sich auf Fr. 450'000.00 inkl. 7.7 % MwSt. und setzen 

sich wie folgt zusammen: 

Baukosten Fr. 220'000.00 

Beleuchtung Fr. 167'000.00 

Mobiliar Fr. 63'000.00 

Total Fr. 450'000.00 

 

In den Kosten sind sowohl die Umbaukosten inkl. Ersatz der gesamten Leuchtkör-

per, das Mobiliar, sowie Honorar und Versicherungen inbegriffen. 

 

Der Gemeinderat ist überzeugt, mit dem Projekt die Bedürfnisse der Schule Rohr-

bach optimal abzudecken und einen Mehrnutzen zu erlangen. 

 

Antrag des Gemeinderates: 

Der Gemeinderat beantragt, für die Umsetzung der Schulraumplanung den Ver-

pflichtungskredit von Fr. 450‘000.00 zu genehmigen. 

 



Schulsozialarbeit – Genehmigung definitive Einführung 
 

Die Schulsozialarbeit (SSA) ist ein schulergänzendes Angebot, das die Gemeinden 

zur Unterstützung von Kindern und Jugendlichen, Lehrpersonen, Schulleitungen 

sowie Eltern zur Verfügung stellen können. Sie bietet Hilfe und Beratung bei sozia-

len oder persönlichen Problemen der Kinder und Jugendlichen und unterstützt die 

Schule und Eltern dabei, soziale Probleme, die den Schulerfolg gefährden, früh zu 

erkennen und das Notwendige einzuleiten. 

 

Schulsozialarbeit setzt sich zum Hauptziel, Kinder und Jugendliche im Prozess des 

Aufwachsens und Erwachsenwerdens zu begleiten. Sie fördert die Konflikt- und 

Problembewältigung der Kinder und Jugendlichen. Die Schulsozialarbeit stärkt Kin-

der und Jugendliche in ihren sozialen Kompetenzen, so dass diese lernen, mit den 

Schwierigkeiten des Lebens aktiv umzugehen. Die SSA ist Anlaufstelle für Eltern. 

Unterstützend und begleitend kann die Schulsozialarbeiterin im Gespräch mit Er-

ziehungsberechtigten gemeinsam nach Lösungen suchen. 

 

Im Bereich der Erziehung wird der Schule und somit den Lehrpersonen immer mehr 

Aufgaben übertragen. Der soziale Wandel trägt dazu bei, dass das Leben für Kinder 

und Jugendliche vielfältiger ist. Dies kann zu schwierigen Lebensbedingungen füh-

ren, die auch den Schulalltag beeinflussen. Die Schulsozialarbeit unterstützt die 

Lehrpersonen, damit sie ihren gesetzlichen Auftrag ausführen können. Dies kann 

Gespräche, Austausch, Coaching, Klasseninterventionen und Unterstützung in 

spezifischen Fragen und Themen bedeuten. 

 

Im Bereich Schulsozialarbeit hat die Einwohnergemeinde Rohrbach mit der Ein-

wohnergemeinde Huttwil und vier weiteren Gemeinden einen Zusammenarbeits-

vertrag abgeschlossen. Die 3-jährige Pilotphase endet am 31. Januar 2023. Die 

Evaluation der vergangenen zwei Jahre hat gezeigt, dass eine definitive Einführung 

der Schulsozialarbeit an der Schule Rohrbach angezeigt ist. Das Angebot wird rege 

genutzt. 

 

Seit dem 1. Januar 2022 führt ToKJO die Schulsozialarbeit im Oberstufenverband 

Kleindietwil. Die Schulen Auswil, Gassen, Oberstufenzentrum Kleindietwil,  

Oeschenbach, Rohrbachgraben, Ursenbach und Walterswil sind beteiligt. 

 

Die Bildungskommission Rohrbach hat sich intensiv mit dem Thema Schulsozialar-

beit befasst. Damit die Schulsozialarbeit ab dem 1. Februar 2023 weiterlaufen kann, 

wurden verschiedene Optionen geprüft. Die Bildungskommission sowie der Ge-

meinderat erachten einen Anschluss an den Vertrag zwischen dem Oberstufenver-



band Kleindietwil und dem Trägerverein offene Kinder- und Jugendarbeit Oberaar-

gau (ToKJO) als ideale Lösung. Die Argumente für den Anschluss an den Vertrag 

überwiegen: 

 

• Einheitliche Schulsozialarbeit 

• Oberstufenschüler aus Rohrbach im OSZK 

• Schüler Auswil nur noch eine Ansprechstelle (ToKJO) 

• Zusammenarbeit mit den Verbandsgemeinden 

• Effizienter Austausch der Schulsozialarbeiter/innen 

• ToKJO – verfügt über mehrjährige Erfahrung und gute interne Systeme 

• Kostengünstigste Variante 

• Finanzielle Beteiligung des Kantons Bern 

 

Die Gemeinde Rohrbach könnte sich ab dem 1. August 2023 an den Vertrag an-

schliessen. Der Oberstufenverband Kleindietwil hat den Anschluss der Gemeinde 

Rohrbach an den Vertrag bereits angenommen und holt die Zustimmung der Ver-

tragsgemeinden ein. Im Weiteren hat der Oberstufenverband seine Unterstützung 

zugesichert, sollte der Bedarf an Schulsozialarbeit an der Schule Rohrbach wäh-

rend der Übergangsphase von Februar – Juli 2023 akut sehr gross sein. 

 

Die Kosten für die Schulsozialarbeit setzen sich aus einem Sockelbetrag, einer 

Standortentschädigung sowie einem Betrag pro Schülerin und Schüler zusammen. 

Die jährlich wiederkehrenden Kosten für die Gemeinde Rohrbach belaufen sich auf 

+/- Fr. 20'000.00. Aufgrund der schwankenden Schülerzahlen variiert der Kosten-

anteil der Gemeinde Rohrbach. 

 

Der Anteil Schulsozialarbeit der Oberstufenschüler wird über das Schulgeld an den 

Oberstufenverband abgegolten (aktuell Fr. 150.00 pro Schüler/in). 

 

Antrag des Gemeinderates 

Der Gemeinderat Rohrbach beantragt, die definitive Einführung der Schulsozialar-

beit an der Schule Rohrbach sowie den Anschluss an den Vertrag zwischen dem 

Oberstufenverband Kleindietwil und dem Verein ToKJO zu genehmigen. 

 

 

Rohrbach, November 2022 Gemeinderat Rohrbach 

 

 

 

 



 

 

Wie in den vergangenen Jahren wird im Dezember mitten im Dorf beim 

Gemeindehaus ein herrlicher Weihnachtsbaum aufgestellt und verleiht Rohrbach einen 

Hauch Weihnachtszauber… 

 

Wir wünschen Ihnen von Herzen eine schöne Advents- und Weihnachtszeit. 

 

 

 

 

 

  



 



Domi Aegerter

Feier

Der Gemeinderat Rohrbach lädt seine 

Dorfbevölkerung am

! LIMITIERTE PLATZZAHL !

in der

Turnhalle Rohrbach

zu einem kleinen Imbiss mit Getränk ein

19.00 Uhr
bis

23.00 Uhr

2. 
Dezember

2022


